
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

3.  Platzierung
-

zugesichert, so gilt diese Pla-

Prospekt im Zusammenhang mit 
-

gruppe plaziert wird.
Unabhängig davon gilt die in der 

Plazierung als angenommen, 
wenn der Kunde nicht innerhalb 

-
spricht.
Insbesondere kann sich der 

das Thema der Prospekte ließe 

4. Erkennbarkeit von Anzeigen
D e r  P r o s p e k t  e i n e s 

-
dukte oder Dienstleistungen 

-
-

5. Inhaltliche Verantwor-
tung, Ablehnung

und die rechtliche Zulässigkeit 

-

wenn er storniert sein sollte, 

werden. Erscheinen stornierte 
-

traggeber daraus keinerlei An-

GmbH zu.

-
ge nach ein  heit lichen, sachlich 

abzulehnen, wenn deren Inhalt 
gegen Gesetze, behördliche 

-
-

mel GmbH unzumutbar ist. Die 

mitgeteilt.
6. Druckvorlagen, Dateien

-
-

kennbar ungeeignete Vorlagen 

-

-

In den Datenbank-Einträgen 
-
-

terstreichungen) grundsätzlich 
nicht möglich. Der Verlag behält 
sich vor Firmennamen oder 

-

-

Inserenten im TORRERO-Ein-

die Publizierung der Dateien 
innerhalb der gebuchten Por-
tale in Deutschland (torrero.de), 
Öster reich (torrero.at) sowie in 
der Schweiz (torrero.ch) zu. 

deren Rechnung angenommen. 

-
verbindlich.
2. Preise, Tarife, Laufzeit

jeweils neuesten Me dia daten 
zu entnehmen, die von der 

werden die Mediadaten auch 
per Post oder per eMail zuge-
sandt. Der angegebene Sei-
tenpreis bezieht sich in der 

werden wie 2 Seiten berechnet. 

-
mate sind möglich und werden 
individuell angeboten.

-
tragsbestätigung nicht anders 
vereinbart ist, verlängert sich 

-

8. Firmenlogos
-
-

den. Bilddateien, die nicht dem 
vorgegebenem Modus (RGB 
bzw. CMYK), der vorgegebenen 
Größe und keinem der mög-
lichen Formate entsprechen, 
werden zum Selbstkostenpreis 
nachbearbeitet. EPS-Dateien 

-
veränderungen, die sich mögli-
cherweise aus der Umwandlung 
einer EPS-Datei ergeben sowie 

des Farbmodus von CMYK zu 
-

men wir keine Gewähr.
9. Schadensausgleich, Zah-

lungsminderung

die PDF-Dateien, so werden 
-

sung von 100 bis 150 dpi er-
stellt, die auch bei einem etwa-
igen Ausdruck eine akzeptable 

PDF-Datei entscheidend von 
-

-

oder eine Zahlungsminderung 
-

schlossen.
b) Fehlende oder unrichtige 
Firmendaten in den Einträgen 
können nicht zu einer Zahlungs-

-

-

nummer unrichtig angegeben 
oder wurde die Adresse so 

unwahrscheinlich ist, so hat der 
-

längstens jedoch drei Monate. 
-
-

ausgeschlossen. Der Anspruch 
-

mel GmbH nachweisen kann, 
dass der Kunde einem Kor rek-

Daten nicht widersprochen hat.
-

Mängeln - innerhalb von vier 

Rechnung und Beleg geltend 
gemacht werden.
10. Schadensersatz

sind grundsätzlich ausgeschlos-
sen. Der Kunde kann jeder-
zeit einen Korrek tur ausdruck 
seiner Firmendaten aus der 

Stunden ins Netz gestellt.

-

de rungsverletzung, aus Ver-
schulden bei Vertragsabschluss 
und aus unerlaubter Handlung 
ausgeschlossen, es sei denn, 

grober Fahrlässigkeit des Ver-
legers oder seines gesetzlichen 
Vertreters. Soweit kein Vorsatz 
vorliegt, wird nur der vorherseh-
bare Schaden bis zur Höhe des 

Entgelts ersetzt, in keinem Fall 
jedoch mehr als 2.500 Euro. 

Dies gilt nicht bei Vorsatz und 
grober Fahrlässigkeit des Ver-
legers oder seiner gesetzlichen 
Vertreter. 
c) Bei technischen Störungen 

-

Stunden dauert oder innerhalb 
von drei Monaten länger als ins-

-

Gewalt.
11. Korrekturabzüge, Ab-

nahme
Jeder Kunde erhält einmal 

-

kann jederzeit eine zusätzliche 

aktuellen Stand seiner Daten im 
Internet unter „www.torrero.de“ 
kontrollieren.

die PDF-Dateien, so erhält sie 
-

lichung zur Abnahme. Meldet 

an, so gelten die Dateien als 

a) Als Zahlungsvereinbarung gilt 
die in der Rechnung angege-
bene Frist. 
b) Bei Zahlungsverzug oder 
Stundung werden je Mahnung 
5, 00 Euro sowie Zinsen und 
Einziehungskosten berechnet. 

-
geleitet.

-

Nachweis einer mindestens 
50%-igen Kapitalbeteiligung 

oder Bearbeitung von Bild- 

oder zu vertretende erhebliche 
-

-
tet, sich in ihren Angeboten, 
Verträgen und Abrechnungen 

GmbH zu halten. Die vom Ver-

-
traggeber weder ganz noch teil-
weise weitergegeben werden.
13. Erfüllungsort

-
leuten, juristischen Personen 

-
dervermögen gilt bei Klagen 
Ebersberg als der vereinbarte 

-

gemacht werden, bestimmt 
sich der Gerichtsstand bei 

-
punkt der Klageerhebung unbe-

nach Vertrags abschluss seinen 

-
bereich des Gesetzes verlegt, so 
gilt Ebersberg als vereinbarter 
Gerichtsstand. 

Vaterstetten, den 01. Januar 
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